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Der Stadtrat möge beschließen: 

 

Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, inwieweit eine Übertragung des Kinder- und 

Jugendhauses (KJH) Next Generation (Standort Rogätzer Straße 21) an den Träger 

Familienhaus Magdeburg gGmbH in der Kombination mit dem Betrieb des „Familienhaus im 

Park“ zum Jahreswechsel 2018/19 möglich ist.  

 

Das Ergebnis der Prüfung ist dem Stadtrat bis zum Sommer 2018 vorzulegen. 

 

Begründung: 

Die Familienhaus Magdeburg gGmbH ist seit 10 Jahren anerkannter Träger der freien 

Jugendhilfe und betreibt seit fünf Jahren das „Familienhaus im Park“ in der Alten Neustadt 

(Hohepfortestraße 14). Dieses hat sich zu einem beliebten Standort der Familienarbeit und -

bildung sowie als Treffpunkt der Generationen für Magdeburg und insbesondere in der Alten 

Neustadt etabliert. 

Neben dem „Familienhaus im Park“ gibt es in der Alten Neustadt das sich in städtischer 

Trägerschaft befindliche KJH Next Generation als klassischen Jugendclub.  

Von Seiten des Trägers Familienhaus Magdeburg gGmbH besteht seit geraumer Zeit das 

Interesse, das bisherige Konzept am Standort des „Familienhaus im Park“ in der 

Hohepfortestraße 14 mit dem KJH-Standort in der Rogätzer Straße 21 (Entfernung ca. 500 

Meter) zu ergänzen, um so konzeptionelle, räumliche, personelle und finanzielle 

Synergieeffekte zu nutzen.  

Diese Kombination wäre in der Landeshauptstadt einmalig und könnte nach Etablierung des 

sehr agilen Konzeptes in der Arbeit mit Familien und Senioren auch auf die Jugendarbeit 

ausgeweitet werden. Mit dieser Zielrichtung sind entsprechende Abstimmungen zwischen dem 

Träger und der Landeshauptstadt zu führen und die Ergebnisse dem Stadtrat im Sommer 2018 

vorzulegen. 
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